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arlsncher Zeitung
Staatsan )eiger für das Großher)ogtum Bade«

M ZIA Samstag , de« 29 . Juli 1916 M . JahlWllg
Expedition :

tlarl - Friedrich - Straße Nr . 1t
(Fernspr . Nr . S5l , Sdz, Sb3. 95*),
woselbst auch Anzeigen in Eni -

Pfanz genommen werden .

Vorausbezahlung : vierteljiihrlich 4 ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltuag , Briefträgergebühr eingerechnet. —
Anzeigengebühr : die S mal gespaltene Petitzeil « oder deren Raum 2» # Briefe und Gelder frei . Bei Wiederholungen tariffester Rabatt , deral« Kassenrabatt gilt und verweigert werden lann. wenn nicht binnen vier Wochen nach Empfang der Rechnung Zahlung erfolgt . Bei Klageerhebimg,zwangsweiser Beitreibung und Konkursverfahren fällt der Rabatt fort . Erfüllungsort Karlsruhe . — Im Falle von höherer Gewalt , Streik , Sperre ,Aussperrung , Maschinenbruch , Betriebsstörung im eigenen Betriebe oder in denen unserer Lieferanten hat der Inserent keine « nspriiche, fall « >>teZeitung verspätet , in beschränktem Umfange oder nicht erscheint. — Für telephonische Abbestellung von Anzeigen wird keine Gewähr übernommen .

Unverlangt« Drucksache »
und Manuskript» werde» nicht
prrÄckgezeben und es wird
taareUiVerpflichtung zu irgend¬
welcher Vergütung übernomm«».

Stamsanzeiger .
SeineKSniglicheHoheitder Grotzherzog haben

Sich unter dem 18. Juli 1916 gnädigst bewogen gefunden ,
dem Arbeiter Heinrich Schnurr bei der Hofgärtnerei Mann -
heim die silberne Verdienstmedaille zu verleihen .

Das Ministerium des Innern hat unterm 25. Juli
1916 den Verwaltungssekretär Otto Zimmermann in
Durlach .zum Bezirksamt Karlsruhe und den Amtsaktuar
Otto Sauer in Karlsruhe zum Bezirksamt Durlach der-
setzt.

Berichtigung.
Nach Mitteilung des Kgl. stellvertretenden General¬

kommandos des XIV . Armeekorps sind in der Bekannt -
machung Nr . W . IV . 900/4 . 16 KRA . , betreffend Be¬
schlagnahme und Bestandsaufnahme von Lumpen und
netten Stoffabfällen aller Art (Staatsanzeiger Nr . 135
vom 17. Mai 1916) , folgende Druckfehler unter-
laufen :

In der Überschrift ist als Nummer angegeben :
„W . IV . 900/4 . 1 . KRA " statt „W . IV 900/4 . 16
KRA "

. Ferner muß es in § 5 Absatz 2 c . a . E . statt
„unter Klasse M genannten Nummern 139 und 140"
heißen „unter Klasse M genannten Nummern 120, 131 ,unter Klasse N genannten Nummern 139 und 140" .
Das Reichsgesetz über eine mit den Post- und Telegra-
phcngebührcn zu erhebende außerordentliche Reichs -

abgäbe betreffend.
Das Reichsgesetz vom 21 . Juni 1916 , betreffend eine

mit den Post - und Telegraphengebühren zu erhebende
außerordentliche Reichsabgabe (Reichs-Gesetzblatt S . 577 )tritt am 1 . A u g u st ds . I . in Kraft.

Der Reichsabgabe unterliegen auch die von Staats -
behörden abgesandten Sendungen , für die Portopausch -
summen vereinbart sind. Die Reichsabgabe wird bei
diesen Sendungen nicht durch Postmarken verrechnet.
Wegen Feststellung ihrer Höhe wird den beteiligten
Großherzoglichett Staatsbehörden besondere Verfügung
zugehen .

Karlsruhe , den 28 . Juli 1916 .
Großherzogliches Ministerium des Großherzoglichen

Hauses , der Justiz und des Auswärtige«.
v o n D u s ch. F . K. Müller .

Die Brot- und Mehlversorgung des Fremdenverkehrs
betr.

Auf Grund getroffener Vereinbarung sind, die Ange-
hörigen von Kommunalverbänden des Königreichs
Preußen und des Herzogtums Koburg berechtigt , an
ihrem Aufenthaltsort im Großherzogtum Baden gegen
preußische und kobnrgische Reifebrotmarken Brot zuHezieheu , während umgekehrt die Angehörigen badischer'
Kommunalverbände an ihrem Aufenthaltsort im König-
reiche Preußen und im Herzogtum Koburg Brot gegenbadische Laudesbrotmarken erhalten . Diese Bestimmungtritt sofort in Kraft.

Tagesbrotkarten und Halbtagesbrotkarten dürfen an•Am Königreich Preußen und im Herzogtum Koburg an -
Dsfige Fremde nicht mehr ausgegeben werden .

Karlsruhe , den 27 . Juli 1916 .
Großh . Ministerium des Innern .

I . A . : W e i n g ä r t n e r . Dr . Schühly .
Verleihungen des Eiserne» Kreuzes

^ II . Klaffe :
« Unterosfizicr Heinrich Ma , er . 4. Komp ., Jnf .-Regt .

fceni Kriegsfreiwilligen Vizewachtmeister Lepper , 6 . Satt .,Feldart .-Regt . Nr . 14 ;^ " ' er °TW ercn ®>* ^ und Genthner , dem Gefreiten d .R . Brunner , dem Pionier Höllerbach, sämtlich 1 . Komp .,
? ^ uteroffizier Pfreagle , 5. Komp . , den Gefreiten Kohlund Raftetter , den Pionieren Franke und Wiedemen »,samtlich 3. Komp .,
sämtlich Pwnier -Batl . Nr . 14 ;dem Leutnant d. R . des Füsilier - Regts . Nr . 4k) Kunzmunn ;

2 . Häger , dem Unteroffizier d . R . Ritter , demAesreiten Vosbeck, dem Reservisten Häusel , dem Ersatz -Reservisten Jilg , dem Kriegsfreiwilligen Huber , sämtlich 1 .Ko mp ., den
. Unteroffizieren Flender und Florian , dem Uu -

terofsMer d. L. Graf , dem Reservisten Weber , dem Kriegs -fte «ÄUtg «n Dann , sämtlich 2. Komp . , dem Gefreiten Burth ,

dem Landwehrmann Fuchs , dem Füsilier Brock, sämtlich 3.
Komp .,

dem Gefreiten Roltsch, dem Kriegsfreiwilligen Grennigloh ,beide 4. Komp . , dem Offizier -Stellvertreter Settekor », dem
Gefreiten Trayer , beide 5 . Komp ., dem Unteroffizier d . R .
Hügle , dem Unteroffizier Roos , dem Unteroffizier d. L .
Haffer , dem Füsilier Schreiber , sämtlich 6 . Komp . , dem Bize -
feldwebel d . L. II Bruch , dem Unteroffizier d . R . Ladstet -
ter , dem Gefreiten Schön , den Füsilieren Münch und Kussel ,
sämtlich 7 . Komp ., den Unteroffizieren Müll und Lohfink ,dem Gefreiten Nickel , dem Reservisten Graf , sämtlich 8.
Komp .,

dem Unteroffizier (Kriegsfreiwilligen ) Droll , dem Gefreiten d.R . Heid , beide 9. Komp ., den Unteroffizieren d . R . Achen-
bach, Andrä und Aßmus , dem Gefreiten d. R . Blaszyk . dem

Gefreiten Hirte » sämtlich 12. Komp . , dem UnteroffizierSchwörer , dem Gefreiten Jsken , dem KriegsfreiwilligenHelmling , sämtlich M .G .K . ,
sämtlich Füsilier - Regt . Nr . 40 ;dem Unteroffizier Deißler , den Unteroffizieren d. R . Schwarzund Wols , Oem Gefreiten d . R . Riehl , dem ReservistenBlödt , sämtlich 6. Komp ., dem Gefreiten d. R . Henrich , 12.

Komp .,
sämtlich Grenadier -Reo ^. Nr . 110 ;dem Leutnant Rothenhöser . den Leutnanten d . R . des Regts .Encke, Hagen und Staudinger ,dem Unteroffizier d. L . II Elsishans . dem Musketier Roth ,den Reservisten Dietrrle und Reichmann , dem Ersatz -

Reservisten Bender , sämtlich 1 . Komp ., dem Kriegsfreiwilligen
Ahls , dem Gefreiten Jehle , dem Gefreiten d. R . Bensber «.
sämtlich 2. Komp ., dem Gefreiten d . R . Stark , dem Mus -
ketier Urbach , dem Wehrmann Kerber , sämtlich 3 . Komp . ,dem Vizefeldwebel Kriegsfreiwilligen Großmüller , dem Mus -
ketier Pfeifer , dem Gefreiten Weber , dem ReservistenSimonklein , dem Ersatz -Reservisten Rcitermann , sämtlich4. Komp ., dem Unteroffizier d . R . Riediuger , 5 . Komp . ,dem Gefreiten Albert Mayer , den Musketieren Fieß und
Kemm , den Kriegsfreiwilligen Reitze ! und Schneider , fämt -
lich 6 . Komp ., dem Unteroffizier d . R . Lob , dem Unteroffi -
zier d . L . I Karl Maier , dem Gefreiten d . L . II Baupel ,
sämtlich 7. Komp .,

dem Feldwebel Hirth , dem Vizefeldwebel d . R . Schäfer , dem
Unteroffizier Kriegsfreiwilligen Riffel , dem Musketier
Wagner , dem Ersatz - Reservisten Brunnenkant , sämtlich 8.
Komp ., den Kriegsfreiwilligen Ealmbacher , Konanz und Nurn -
berger , sämtlich 9. Komp ., den Unteroffizieren Dürr und
Fehr , dem Landwehrmann I Rosenthal , sämtlich 10. Komp . ,dem Unteroffizier Eichhorn , den Reservisten Geider und Klin -
gel , sämtlich 11 . Komp . , den Unteroffizieren d. R . Hauserund Schönemann , dem Landwehrmann I Emil Maier » dem
Kriegsfreiwilligen Konrad , sämtlich 12 . Komp ., den Gefreitend . R . Bächle und Krug , beide M .G .K .,

sämtlich Jnf . - Regt . Nr . III ;
dem Sergeanten Haller , dem Ersatzreservisten Möhrle , beide

3 . Komp ., den Musketieren Schenk und Stephan , beide 6.
Komp . , dem Musketier Hartmann , dem ErsatzreservistenHang , beide 6 . Komp . , dem Unteroffizier d . R . Stengele »7. Komp . , dem Bizefeldwebel d . R . Schreiner , dem Unter ,
offizier Kopinski , dem Gefreiten Fischer , den Musketieren
Arnold und Link, sämtlich 8 . Komp . ,

sämtlich Juf . - Regt . Nr . 113 ;dem Oberleutnant d. R . Wülfing , den Leutnanten d . R . des
Regts . Ebert . Pieart , Hiibschle, Gruner und Stiefel , denLeutnanten Fricke und Joachim Huwald II , dem Leutnantd. L . Ins . I Padcl ,

dem Gefreiten Götzmann , dem Gefreiten d . R . Spiknagel ,dem Musketier Ebner , sämtlich 1 . Komp . . dem UnteroffizierSchwarz , den Gefreiten Renzelmann , Riebet und PaulSchultz I , dem Wehrmann Bopp, dem Landwehrmann Jndle -
kofer , sämtlich 2 . Komp . , dem Vizefeldwebel Jakob Müller ,dem Vizefeldwebel d . R . Schilling , dem Unteroffizier AdolfMüller , dem Gefreiten Gretenkord , sämtlich 3 . Komp .,dem Unteroffizier d . R . Törzbacher , den Gefreiten Heiui undStoll , den Gefreiten d . R . Ausel und Schilling , dem Gefrei -ten d. L . Hauck, dem Reservisten Ludwig Hotz I , sämtlich 4.Komp . , den Vizefeldwebelri Kriegsfreiwilligen Beller undBräudle , dem Unteroffizier Wöhrle , den Unteroffizieren d . R .Fuchs und Schneckenburger , sämtlich 5. Komp . ,dem Vizefeldwebel Kriegsfreiwilligen Zipf , dem Unteroffizierd . R . Bär , den Gefreiten Burk und Jsenmann , den Gefreitend. N . Brenner und Joseph Maier . dem Reservisten Kaiser ,dem Landwehrmann Schäfers , sämtlich 6 . Komp ., dem Vize -
feldwebel d . R . Ulrich , dem Unteroffizier d. R . Motzbrucker ",dem Gefreiten Boxberger , dem Gefreiten d. R . Landes ,sämtlich 7 . Komp . ,

dem Unteroffizier d. L . Walz , dem Gefreiten Joho , dem Ge -
freiten d . R . Schedler , dem Gefreiten d . R . (Hornisten )Wicker, sämtlich 8 . Komp ., dem Unteroffizier d . R . Knittel ,den Gefreiten d . Li , Aman » , Dinger und Matt , sämtlich 9.
Komp . , den Unteroffizieren d . R . Rurs ? und Schmid , dem
Unteroffizier d . L . Kramer , den Gefreiten Adolf Bruggerund August Brugger , dem Musketier Schrodi , sämtlich 19.
Komp . ,

dem Unteroffizier Sch»? , den Gefreiten Basler , Biller und
Hopfhauer , den Gefreiten d . R . Henninger und Kech, dem
Reservisten Schwendemann , sämtlich 11 . Komp . , dem Unter -
ofFizier Friedl , dem Landwehrmann Allgaier , beide 12.
Kpmp . , dem Unteroffizier Dickgiesier, dem Gefreiten Kriegs -
freiwilligen Dien,er , beide M .G .K .,

sämtlich Jnf . -Regt . Nr . 114 ;

dem Leutnant d. R . des Regts . Rechel,dem Vizefeldwebel d . R . Probst , den Gefreiten d. R . Lewsund Ruh , den Musketieren Bähr , Fritz und Früh , den Er .fatzreservisten Gauggel und Groll , den Musketieren Hotz undKupprnger , dem Ersatzreservisten Oechsle , dem MusketierFranz Schmidt , dem Ersatzreservisten Steiger , sämtlich 2.Komp . , dem Fähnrich Schwiedernoch , dem Vizefeldwebeld . R . Zimmermann , den Musketieren Dietrich , Dilles undRoth , samtlich 4. Komp . , dem Vizefeldwebel d . R . KrespaÄ ,5 . Komp . ,
sämtlich Jnf .-Regt . Nr . 142 ;dem Leutnant von Bertrab , Feldart .-Regt . Nr . 14 ;dem Offizierstellvertreter Scholl, SJ ! J . I , dem Vizefeldwebeld . R . Haas , dem Kanonier d. L . I Popp , beide 4. Batt . , demGefreiten d . R . Reisig , ö . Batt . ,
sämtlich Feldart . - Regt . Nr . 50 ;dem Obergefreiten Schneider , 5 . Batt . , den Obergefreiten Eck -Hardt und Klingen , beide 6. Batt .,
sämtlich IIVFußart ^ Regt . Nr . 14 ;dem Hauptmann d. L. Pion . [ Biehler ,dem Gefreiten Müssig , 2 . Komp ., dem Gefreiten Rudolf

P * ' ken Pionieren Grötfch und Zimmermann ,samtlich 3 . Komp . , dem Unteroffizier Kaiser , 5. Komp . ,sämtlich Pwnier -Batl . Nr . 14 ;dem Offizierstellvertreter Brachmann . Div . - Brücken - Train 29 :be2L Unteroffizier Thomas , dem Gefreiten Westermann , beideMin . -W .-Komp . 29 ;
dem Füsilier Friedrichs , 1 . Komp ., dem Landsturmmann Neu »mann , 2 . Komp . , den Füsilieren König und Giedeumun ,beide S . Komp . . dem Füsilier Härder , 6. Komp ., den Füsi -lieren Wucherpfennig , Jmhoff und Shren , sämtlich 7 . Komp .,dem Reservisten Gießler , dem Füsilier Pajchrowski , beide12. Komp .. dem Kriegsfreiwilligen Händler , M .G .K .,sämtlich Füsilier - Regt . Nr . 40 ;dem Landwehr mann Berger , dem Landsturmmann Egle , demReservisten Kraft , dem Grenadier Oehler , sämtlich 1 . Km >!p „dem Grenadier Speck, 2 . Komp . , den Grenadieren Stapf unvZährrnger , dem Landwehnnann Gleißle , dem ReservistenSebastian Schmitt , sämtlich 1 . Komp .,dem Vizefeldwebel d . R . Simon , den Grenadieren Kriegsfrei -

willigen Dahn und Reinhard Müller , dem Grenadier Heidt ,den Grenadieren Kriegsfieiwilligen Schabt und Stebach ,samtlich 2 . Komp . , dem Unteroffizier d. R . Fink , 3 . Komp .,dem Grenadier Eller , 2 . Komp . . dem Grenadier Helber , denGrenadieren Kriegsfreiwilligen Pius Maier , Walter Maierund Stork, «sämtlich 3 . Komp .,dem Gefreiten d . L . I Pfaff , dem Grenadier Assall . beide 4.Komp . , dem Grenadier Giithner , dem Grenadier Kriegs »freiwilligen Haffner . dem Reservisten Schleh . den Landsturm -mannern Blumhardt , Mülhoff und Plitt , dem Erfatzrefer -
visten Hugo Schmidt , sämtlich 5 . Komp ., dem Gefreiten d . R .(Tambour ) Wolfs , dem Gefieiten d. Landst . Scheuermann ,dem Grenadier August Ebner II , sämtlich 6 . Komp .,dem ^

Gefreiten d . R . Joseph Epp , dem Grenadier Schöller , den
Reservisten Fehrenback?, Gadinger , Fettig und Stephan We .ber I , dem Landwehrmann I Gutmanu , dem Landsturm »mann Kreuzer , dem Landwehrmann Füß . sämtlich 7. Komp .,dem Gesreiten Kropf , dem Gefieiten d . R . Roser , dem Gre -nadier Kriegsfreiwilligen Bach, dem Reservisten Sckidheim ,dem Landsturmmann Woldert , sämtlich 8. Komp . ,dem Landsturmmann Fürst , dem Reservisten Kuppel , dem
Landsturmmann Kurz , sämtlich 6 . Komp., dem Unteroffizierd . R . Schäfer , dem Gefieiten Kuörzer , dem ReservistenEngel , den Grenadieren Morlock und Schwagers den Reser -
visten Dröbs und Holderbach , sämtlich 9. Komp .,dem Gefieiten Krankenträger Senn , dem Lvndswrmmam »Ksrth , dem Gefreiten Zittel , den Grenadieren Hörig , Rösch,Sandhas und Schäfer , den Reservisten Vechtel, Gumb , La » ,derer , Reith und Zimmer , dem Ersatzreservisten Erhard ,sämtlich 10. Komp .,

dem Gefieiten d . L . I Roser , dem Grenadier Brizner , dem
Reservisten Hund , dem Einj .-Freiw . Hammer , dem Ersatz -
refervisten Köcher, den Landwehrmännern Bitsch und Für -derer , sämtlich 11 . Komp. , dem Unteroffizier d. R . Türl ^dem Gefieiten Feuerstein , dem Grenadier Weber , dem Ge -
freiten Kohmann , dem Grenadier Schnäbele , den ReservistenBaumann und Thoma , dem Landwehrmann Fohrer , sämtlich12 . Komp . . dem Grenadier Kriegsfieiwilligen Schnecke» -
bnrger , M .G .K .,

sämtlich Leib -Grenadier -Regt . Nr . 109 ;dem Reservisten Zachmann , dem Unteroffizier d . R . Jost , Jtem
Reservisten (Tambour ) Arnold , den Reservisten Kraut unS
Reichert , sämtlich 1 . Komp " dem Gefreite » d. R . Reich , de«
Grenadieren Hoffmann und August Schmidt , dem Ersah ^refervisten Berghoff , den Wehrmännern Fahrmeier ung
Mueser . dem Landsturmmann Beutjenmüller , sämtlich 1
Komp . ,

dem Reservisten Bihlmaier , dem Unteroffizier d. L . Ratelba
dem Gefreiten d . R . Kirschenmann , dem Grenadier Qte»# .
Hans , dem Land .vshrmann Bischoff, dem LandfturmmannKörper , dem Grenadier Dratz . sämtlich 3 . Komp ., den Grena -
dieren Sauiner und Weber , beide 4. Komp.,dem Unterofiizier Möhrle , dem Gefieiten d . R . Wehrl «, de»
Gefreiten d . L . l Rindfleisch , dem Gefieiten WanuHt , de»Grenadieren Ernst und Jhie . dem Grenadier (Tmckbo« chViertel , den Grenadieren Sch»»pel , Boe«ele und Zimmer -
mann , den Reservisten Ei, «elhardt . Erdel , Hemmerich ^Luitv !e. Scheuerer und Böllm , dem Landsturmmann UtAtf
mann , sämtlich 5. Komp .,

dem Unteroffizier Falk , dem Gefieiten d. R . Kriechb«» « ,Gefreiten Schnorr , den Grenadieren Schreyäck und



Den Landwehrmännern Ostermann und RSsgen , dem Land -
sturmmann Jost , sämtlich 6. Komp..

ftctn Unteroffizier d . R . Reinig , dem Gefreiten Duhme , den
Grenadieren Beck, Herbert , Keßler , Kretzler, Lichtenwalter
und Schell , dem Gefreiten d. L. Ufermann , den Erfatzreser -
visten Gmünd und Schlegel , den Reservisten Bühler , Dol -
linger , Krieg Ziesel , sämtlich 7. Komp.,

dem Unteroffizier d. R . WUz, dem Gefreiten Limpert , dem
Gefr Krankentr . Baumgart , den Grenadieren Eifler , Emig ,
Epple, Fürst , Gras , Kailbach, Schatz und Jlingert , den Re-
grinsten Gärtner , Heimann , Friedrich Schmitt und Sieg -
mann , dem Ersatzreservisten Huber , dem Landwehrmann
Fritz , sämtlich 8. Komp . ,

dem Gefreiten Brombacher, dem Gefreiten 8. R . Miemietz , den
Grenadieren Hildenbrutel und Walter , den Reservisten Fi -
scher und Rothweiler , dem Wehrmann Gielda , sämtlich 9.
Komp. ,

bem Unteroffizier d. R . Winter , den Gefreiten Förster und
Seyboth , den Grenadieren Kunzmann und Ziegler , den Re-
fdrvisten Clohs und Geier , dem Gefreiten d. R . Möfsinger ,
dem Wehrmann Fenske , dem Landsturmmann Köpfle , sämt¬
lich 10. Komp. ,

ßem Unteroffizier d . R . Bechtold, dem Gefreiten d . R . Heilig ,
beide 11. Komp . , dem Gefreiten Launsbach , 10. Komp ., den
Grenadieren Reichel, Stenger und Bauer , den Wehrmännern
Kiehne und Siegmund , sämtlich 11 . Komp. ,

ben Gefreiten Blatz und Blink , den Grenadieren Baier „ Gärt -
ner , Böcherer, Kauzmann , Schmucker, Seldner , Schwarz »
Weimert , Wiedemer und Ulmer , sämtlich 12. Komp . ,

sämtlich Grenadier - Regt . Nr . 110 ;
Kem Landsturmmann Grünzinger , 10. Komp . , dem Musketier

Deggelma « » , 11 . Komp ., dem Ersatzreservisten Mvrath , dem
Musketier Kampa , beide 12. Komp .,

sämtlich Jnf . -Regt . Nr . III ,
dem Gefreiten d. R . Flum , 5. Komp . , dem Gefreiten Heuser ,

dem Musketier Dahlheimer , beide 8. Komp . , dem Ersatzreser -
visten Fehrenbach , 10. Komp ., dem Gefreiten d . R . Bühler ,
M .G .K .,

sämtlich Jnf .-Regt . Nr . 112 ;
dem Musketier Spreng , 1 . Komp . , dem Reservisten Georg Ja -

kob, 3 . Komp. , dem Musketier Böhler , 6. Komp . , dem Re -
servisten Rötzler , dem Musketier Herzog , beide 6 . Komp . ,
dem Ersatzreservisten Eugen Maier , 7. Komp ., dem Reser¬
visten Fleig , 8 . Komp . , dem Musketier Oskar Maier , 10.
Komp . , dem Offizierstellvertreter Sarau , dem Ersatzreser -
visten Osftmld Mayer , beide 11. Komp . , dem Musketier
Kiefer , 12. Komp. ,

sämtlich Jnf .-Regt . Nr . 169 ;
dem Musketier Braun , 5 . Komp. , Jnf . - Regt . Nr . 170 ;
dem Feldint . - Sekretär Wieland , Feldi nt . 29 . Jnf .-Div .

Bicbt >HmtUcbet Teil .
Karlsruhe , 28 . Juli . _

* Wegen großen Raummangels müssen mehrere Arti -
fei zurückgestellt werden .

Westlicher Kriegsschauplatz .
Wie . sie lügen .

Im deutschen Tagesbericht vom 14 . Juli hieß es unter
anderem : „Die Franzosen fügten mit ihren gestrigen
Angriffen in Gegend von B a r l e u x . . . ihren zahl -

reichen Mißerfolgen der letzten Tage eine neue Enttäu -

schung hinzu :
" Dazu verzeichnet die „Oeuvre " vom 20.

Juli die folgende Merkwürdigkeit aus . einem großen Pa -

riser Blatt :
Der Militärkritiker des großen Pariser Blattes 1 . Seite ,

L. Spalte :
Die Deutschen erwähnen angebliche Angriffe , die wir gegen

B a r l e u x geführt hätten . Das hat nur den einen Fehler ,
daß wir weder am 13. noch am 14. I uli die geringste
Aktion in diesem Räume unternommen haben .

Meldung des großen Pariser Blattes , gleiche Nummer ,
1 . Seite , 4 Spalte :

Der Herzog von Rohan hat einen ruhmreichen Tod gesun -
den . Er wurde an der Spitze seiner Kompanie verwundet , die
er zum Angriff aus Barleux führte . Er hatte die
Freude , die Offensive zu erloben , denn beim Angriff wurde er
am 13. Juli getroffen .

Die Lüge hat kurze Beine , sagt man , aber längere als
von der zweiten bis zur 4 . Spalte der gleichen Seite eines
und desselben Blattes hätte man ihr doch immerhin zu -

getraut . (Köln . Ztg .)
* DaK neue englische Wehrpflichtgesetz, demzufolge sich jeder

dienstfähige Mann , der am 24 . Juni Mischen 18 und 41 Jahre
alt war , ohne Aufforderung stellen muß , tritt am kommenden
Montag in Kraft . Die Polizei kann van diesem Tage an von
jedem Passanten einen Ausweis über sein Militärverhältnis
verlangen und ihn sofort verhaften , falls er sich nicht zu legi -
timieren vermag .

* Wird Sir Roger Casrmcnt begnadigt ? Die Telegraphen -
Union meldet aus London : Sir Roger Cafement hat bisher
den Bemühungen seiner Freunde , ihn zur Unterschrift eines
Gnadengesuchs an den König zu bewegen , heftigsten Wider -
stand entgegengesetzt . Er erklärt , daß er seine Tat nur des -
halb bedaure , weil es ihm nicht vergönnt sein wird , das Ende
des Krieges zu sehen , welches ohne Zweifel die Nieder -
läge Englands und die ersehnte Befreiung Irlands vom
britischen Joch mit sich bringen wird . Die Bewegung zugun -
sten einer Begnadigung Sir Roger Casements nimmt immer
g r ö ß e r e n - Ü m s a n g an , sie ist auch auf das englische Heer
übergegangen . Es wurden vier Offiziere verhastet , die ihre
Soldaten aufgefordert hatten , im Falle einer Hinrichtung
Casements zu meutern . Die irischen Arbeiterverbände in
Amerika haben ein telegraphisches Gnadengesuch nach London
abgehen lassen . Gleichzeitig baten sie den Präsidenten W i l -

s o n, dieses Gnadengesuch mit aller Kraft zu befürworten . Die
bei der englischen Regierung von Privatleuten aus allen Ge -
schäftsschichten eingelaufenen Bittschriften für Cafement
sollen sich auf Tausende belaufen . In den letzten Tagen hat
Ministerpräsident Asquith eine große Reihe von Droh -
b r i e f e n empfangen , in denen erklärt wird , daßerCase -
ment um keine Stunde überleben würde . In
informierten englischen Kreisen hält man trotz alledem eine
Begnadigung Casements für ausgeschlossen ; es sei denn , daß
Cafement , was noch unwahrscheinlicher ist , die ' Gnade des
Königs von England in letzter Stunde noch anrufen sollte .

Köln , 27 . Juli . Die „Kölnische VolkSzeitung " meldet aus
Brüssel : Die hiesigen Zeitungen veröffentlichen ein Schrei -
ben des Gouverneurs von Brüssel und Brabant , Generalleut -
nant Hurt , an die Stadtverwaltung von Brüssel
und an die einzelnen Bürgermeister der verschiedenen Ge -
meinden von Groß -Brüssel , worin es heißt , der General -
gouverneur habe angesichts der augenblicklichen Lage in Bel -
gien geglaubt , daß eine ernste Bevölkerung davon absehen
werde , den vaterländischen Festtag öffentlich zu feiern . Die
Gemeindebehörden von Groß -Brüssel hätten die für diesen

Tag von der deutschen Verwaltung erlassenen Borschrift ge-
treulich befolgt , so daß der 21 . Juli bis zum Abend ohne
ernstliche Zwischenfälle verlief , obwohl ein weniger verstau -
diger Teil der Bevölkerung durch Flugblätter dem entgegen -
zuarbeiten versuchte. Auch habe die deutsche Polizei das Tra ,
gen von grünen Abzeichen geduldet , weil die öffentliche Ord-
nung dadurch nicht gestört wurde . Wörtlich fährt dann das
Schreiiben fort : Dagegen ist es am Abend , als Kardinal
Mercier im Kraftwagen durch die Straßen der Stadt
fuhr , zu Kundgebungen gekommen , die den Anordnun -
gen der deutschen Behörden widersprachen und die geeignet
waren , das Volk zu Widerstand und zu Unbesonnenheiten zu
reizen . Auf Vorschlag des Gouverneurs hat dann der Gene -
ralgouverneur der Stadt Brüssel eine Buße von einer
Million Mark auferlegt . Wegen der Bemühungen
der Gemeindebehörden , die Ordnung aufrecht zu erhalten , sei
die Buhe so mäßig ausgefallen .

Berlin , 27 . Juli . Die Militärattaches der neu -
tralen Staaten haben sich auf den westlichen Kriegsschau -
platz begeben . (W .B .)

* Die sittliche Entrüstung des Vierverbands . Von der sran -
zösischen Grenze meldet die „ Köln . Ztg .

" Die Vierverbands -
presse hatte die Verurteilung von Edith C a v e l l durch ein
deutsches Kriegsgericht zum Tode , weil sie erwiesenermaßen
Hochverrat und Spionage in großem Umfange getrieben hatte ,
mit einem wüsten Pressefeldzug gegen Deutschland beantwor -
tet und Frl . Edith Cavell deshalb zur englischen National -
Heldin erhoben . Über die eigenen Verurteilungen von Frauen
zum Tode schweigen sie sich dagegen aus . So erfährt man erst
jetzt , daß das Kriegsgericht von Marseille am
16. Mai 1916 eine junge Frau von 28 Jahren ,
Frau Psaad — dem Namen nach eine Deutsche —,
wegen Hochverrats und Spionage zu m To d e verurteilt
hat . Ihre Berufung gegen das Urteil hat der KassationS -
Hof verworfen .

Weltlicher Kriegsschauplatz .
W .T .B . W i e n , 27. Juli . (Nichtamtlich .) Amtlich wird

vrrlautbart :
Russischer Kriegsschauplatz :

Westlich von Beresteczko wurde ein russischer Nachtan -
griff abgeschlagen . Wiederholte heftige Angriffe , die der
Feind gestern nachmittag zwischen Radziwillow und dem
" tyr führte , brachen unter schweren Verlusten zusammen .

Beiderseits der Straße von Leczniow setzten die Russen
ihre Anstrengungen auch in der Nacht fort . Sie wurden
nach erbittertem Kampf zurückgeworfen und ließen

1000 Gefangene
in unseren Händen .

Nördlich des Prislop -Sattels haben unsere Truppen
die Vorrückung ausgenommen , den Czarny Czeremosz
überschritten und mit Teilen die jenseitigen Höhen ge ^
Wonnen , auf denen Gegenangriffe abgewiesen wurden .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v. H ö f e r , Feldmarfchallentnant .

Italienischer Kriegsschauplatz .
W .T .B . Wien , 27. Juli . Amtlich wird verlautbart :

Italienischer Kriegsschauplatz :
Während im Kampfgebiet südlich des Val Sngana die

Ruhe gestern anhielt , wurde bei Paneveggio wieder hes-
tig gekämpft . Von 7 Uhr vormittags an standen die
Stellungen unserer Truppen auf den Höhen südwestlich
des Ortes unter äußerst heftigem und schwerem Geschütz-
seuer . Mittags folgte gegen diesen Abschnitt ein starker
italienischer Angriff , der bis 2 Uhr nachmittags unter
schweren Verlusten des Feindes restlos abgewiesen wurde .
Hierauf setzte das starke Geschiützseuer neuerdings ein .
Um 6 Uhr nachmittags ging der Feind mit frischen Kräf -
ten abermals zum Angriff vor . In erbittertem Nahkampf
wurde er wieder vollständig zurückgeworfen . Ein noch-
maliger Vorstoß um 11 Uhr nachts scheiterte gleichfalls .
Unsere braven Truppen behielten alle Stellungen im Be -
sitz . Auf den Höhen nördlich des Ortes war tagsüber
Artilleriekampf im Gange .

An der Kärntner - und Jfonzofront stellenweise lebhas -
tere Gefechtstätigkeit .

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Unverändert .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
von H ö s e r , Feldmarschalleutnant .

* Eine Hanswurstiade . Die Agenzia Stefani meldet lt .
„ W .B .

", daß der ital . Ministerrat beschlossen hat , dem Par -
lament einen Gesetzentwurf vorzulegen , wonach ein National -
denkmal zu Ehren Cefare Battistis in Trient errichtet wer -
den soll . Der Ministerrat hat den Wortlaut eines vom Mi -
nisterpräsidenten vorgelegten Erlasses genehmigt , daß die Werke
Battistis auf Staatskosten herausgegeben werden sollen . —
Dieser Beschluß des Ministeriums Boselli reiht sich würdig den
sattsam bekannten Taten seiner Vorgänger an . Er bekundet
nicht nur die völlige Abwesenheit sittlichen Ernstes , sondern
auch jeglichen Ernstes überhaupt , da er die ' Errichtung eines
Denkmals aus fremdem Boden beschließt , über den der ita -
lienische Ministerrat keine Verfügung hat . Das Kabinett Bo .
selli gefällt sich in einer Hanswurstiade . ( «Köln . Ztg .

" )

Der Krieg zur See .
Newyork , 27 . Juli . Ein Funkspruch von dem Ver -

treter des W .T .B . berichtet : Der internationale Nachrich -

tendienst meldet aus Washington : England hat wis -

sen lassen , daß es die amerikanische Regierung für et -

waige Verluste verantwortlich machen will , die seinem
Handel durch das Untersee -Handelsschiff „Deutsch -
l a n d " verursacht werden sollten . An amtlichen Stellen
wird bestätigt , daß die amerikanische Regierung die Ver -
antwortung übernimmt . Die Regierungskreise sehen in
der Haltung Englands einen Versuch , in der Frage der

„Deutschland " eine ernste Probe zu machen . Es wurde
festgestellt , das England weiterhin dabei beharrt , erstens ,
daß die „Deutschland " ihrem Wesen nach ein Kriegsschiff
sei und Geschütze gegen den britischen Handel zu ver -
wenden imstande sei, zweitens , daß Amerika bestimmen
solle , daß der „Deutschland " « cht erlaubt werde , die

Dreimeilenzone unter Wasser zu passieren . In diesen
Hauptfragen ist bekanntlich die Ansicht der Vereinigten
Staaten der der Allierten entgegengesetzt . Man nimmt
an , daß vor der Ausfahrt der „Deutschland " den Alliier -
ten mitgeteilt wird , daß Amerika sich nicht für berechtigt
hält , sich darein einzumischen , wie die „Deutschland " die
Dreimeilengrenze passiert . — Das Staatsdepartement
erwartet , daß sich die Frage erheben wird , ob es zu -
lässig sei , daß Kriegsschiffe der Allierten
sich v e r s a m m e l n , um die „Deutschland " a b z u -
fangen . Das Marinedepartement bestätigte die Äu -
ßerungen , die Umstände könnten eine Vermehrung
der Seestreitkräfte zur Bewachung der
Dreimeilenzone verlangen , um der „Deutschland "
das fair play zu geben .

Türkischer Kriegsschauplatz .
Konstantinopel , 27 . Juli . Das Hauptquartier

berichtet : Einer unserer Flieger überflog am 24 . Juli
Tenedos und schleuderte mit Erfolg Bomben auf feind -
liche Schiffe und Prähme , die in der Bucht erschienen
waren . Am Morgen des 24 . Juli landete der Feind
unter dem Schutze einiger Fahrzeuge mehr als 100 Ban -
diten auf dem Nordufer des Tuzladere , westlich Ai -
v a d j i k. Bei dem Zusammenstoß zwischen unseren
Truppen und den Banditen verloren diese Tote und
Verwundete und flüchteten dann auf die Schiffe . In -
zwischen griffen zwei unserer Flieger die feindlichen
Schiffe und Prähme mit Bomben und Maschinengewehr -
feuer an und verursachten dem Feinde Verluste .

An der ägyptischen Front in der Nähe von
K a t i a Patrouillenscharmützel . Ein Flugzeug , das der
Feind vor Ghaza von einem Mutterschiff aufsteigen ließ ,
wurde durch unser Artilleriefeuer und darauf durch einen
unserer Flieger verjagt , der gleichzeitig die feindlichen
Schiffe und die sie begleitenden Torpedoboote angriff
und sie zur Flucht in nördlicher Richtung zwang .

Von den anderen Fronten liegt keine Nachricht von
Bedeutung vor .

Die Empörung in Arabien .
Von zuständiger türkischer Seite gehen der „ Norddeutschen

Allgemeinen Zeitung " Ausführungen über die Vorgänge in
Arabien zu , denen nachstehendes entnommen ist :

Die Emire von Mokka üben ihr Amt mit Genehmigung und
auf Befehl des Kalifen aus . Ihre hauptsächliche Aufgabe be-
steht darin , die Pilger in die ihnen fremden Gebräuche der
heiligen Stätten einzuführen und über die Instandhaltung
dieser Stätten zu wachen . Diejenigen unter ihnen , die sich
der Nachlässigkeit in der Erfüllung ihrer Pflichten schuldig
machen , werden von der Kaiserlichen Regierung abgesetzt und
aus Achtung für den Propheten durch einen seiner Nachkam -
men ersetzt . Die den Emiren während ihrer Amtsdauer ein -
geräumte Macht entspringt ausschließlich dem Besehl und dem
Willen des Kalifen . Der frühere Scherif H ü f f e i n hat keine
andere Eigenschaft als die eines Beamten der Kaiserlichen
Regierung und hat sich von seinem Ehrgeiz und vom eng -
tischen Gold verleiten lassen . Der frühere Scherif Hüssein
ist für seine Machtgier und für seine Liebe jum Geld bekannt .
Seit seiner Ernennung zum Emir hat er diese Neigungen
bei jeder Gelegenheit gezeigt und unaufhörlich die Kaiserliche
Regierung mit seinen unberechtigten Forderungen belästigt .

Als die englische und französische Blockade die Ankunft der
Pilgerzüge verhinderte , glaubte er sich die Neigungen ge-
wisser räuberischer Stämme , die von dem Geld leben , das
ihnen die Pilger bezahlen oder das sie ihnen abnehmen , sich
zunutze machen zu können , und indem er sich zugleich auf die
für Heeresbewegungen ungünstige Jahreszeit verließ , zeigte
er sich in letzter Zeit unter dem Einfluß englischen
Geldes dringender und anspruchsvoller in seinen Forde -
rungen . L^ ihrend die englischen Schiffe
Dschidda beschossen , ließ er die Kaiserliche Regierung
telegraphisch wissen , daß er den kaiserlichen Firman erwarte ,
der seinen Söhnen die Nachfolge im Emirat als erbliches
Recht zuerkenne . Er fügte hinzu , wenn ihm dieses Zuge -
ständnis gemacht würde , würde er unbedingt die englischen
Angriffe auf die Küste von Hedschas verhindern können und
außerdem sofort die Mudschahids in Marsch setzen, die er für
die Expedition nach Ägypten ausgerüstet hatte . Als Beweis
für die Aufrichtigkeit seiner Versprechungen , in Wirklichkeit
aber , um die Kaiserliche Regierung zu täuschen , entsandte er
unter dem Befehl seines Sohnes eine Anzahl Araber von
Mekka nach Medina . In diesem Augenblick nahm die Beschie¬
ßung von Dschidda durch die englischen Schiffe an Stärke
zu ; unsere wenigen Soldaten in der Stadt wurden von ara -
bischen Banden belästigt und angegriffen ; die unter dein Be -
fehl des Sohnes von Hüssein von Mekka nach Medina ent -
sandte Streitkraft griff unversehens unsere wehrlosen AÄei -
lungen an und zerstörte einen Teil der Eisenbahn ; da niemand
die geheimen Absichten des Scherifs kannte , war keine Vor -
sich-tsmaßregel ergriffen worden . Vorkommnisse solcher Art
haben die ganze Treulosigkeit und Verräterei des
Vorschlags des Scherif - Hüssein hervortreten lassen . Die tür -
tischen Truppen in der Stadt Dschidda , einige hundert Mann ,
haben zehn volle Tage bis zur Erschöpfung ihrer Munitions -
und Wasservorräte heldenhaft gegen die unablässigen Angriffe
der englischen Schiffe und der Aufständischen gekämpft . Die
Angriffe in der Umgebung von Medina und gegen die Bahn -
strecke sind alsbald von den örtlichen Streitkräften zurück -
geschlagen und die Aufständischen in Unordnung
zersprengt worden .

Ein Teil der Aufständischen hat gelegentlich mit eigener
Hand die Anführer ausgeliefert , die ihre Ver -
führer gewesen waren . Zurzeit herrscht vollkommenste Ruhe
und Sicherheit in Medina und Umgebung . Die beschädigten
Orte sind alsbald wieder hergestellt worden und sowohl die
Eisenbahn - als auch die telegraphischen Verbindungen mit
dem Norden sind gesichert . Unsere nach Me k k a und nach
Tais entsandten Streitkräfte sind augenblicklich damit be-
schäftigt , die Angriffe der Aufständischen zu verhindern und
zurückzuweisen . Nach zuverlässigen Meldungen herrschen
Feindschaft und Mißhelligkeiten unter den Anhängern des
Scherifs Hüssein , und sie flüchten gruppenweise in die Wüste .
Der zum Emir von Mekka ernannte Scherif Ali H a i d a r
Pascha wird mit den ihm beigegebenen Streitkräften un .
verzüglich nach Mekka abgehen und in sein Amt eingesetzt
weisen .

Der Krieg und die Heimat .
Berlin , 26 . Juli . Der Reichskanzler hat sich

zum Vortrag beim Kaiser mit dem Chef der Reichs »



kdnzlei ins Große Hauptquartier begeben .
(Köln . Ztg .) .

Berlin , S7. IM . In der heutigen Bundesrats -
fitzun g gelangten zur Annahme : der Entwurf einer Be¬
kanntmachung über den Absatz der Brennesseln , der
Entwurf einer Bekanntmachung wegen Änderung der Bekannt -
machung über die Sicherung der A ck e r b e ste l lun g
vom 31. März 1916, die Änderung der Bekanntmachung vom
89 . Juli 1915 Wer die Zulassung von Motorbooten zum
Berkebr , der Entwurf einer Bekanntmachung über die Rege -
knng dos Berk .ehr .s mit Säcken unL die Änderung des
M -̂litürtarlss für Eisenbahnen .

Die Neutrale« .
* Die Haltung Rumäniens . Die „Jndependance Rou -

maine " schreibt lt . „W .B .
"

: Trotz des umfassenden De -
mentis , das wir gestern gegen alle Erfindungen be¬
treffend gefaßte Beschlüsse, Besprechungen und ausge -
tauschte Unterzeichnungen gegeben haben , wird das Ge -
rede fortgesetzt. Die angeführten angeblichen Ereignisse
find die Phantasien einer Einbildungskraft ,
vor der wir gestern öffentlich gewarnt haben . Es ist
vorauszusehen , fcaß nichts das Umlaufen falscher Ge -
rüchte hindern wird . Wir können somit nichts anderes
tun , als nochmals festzustellen , daß die angeblichen In -
Emotionen jeder Grundlage entbehren . — Das Regie¬
rungsblatt wendet sich mit dieser Richtigstellung gegen
die in verbandsfreundlichen Blättern erschienenen Mit -
teilungen über den baldigen Eintritt Rumäniens in den
Krieg und über den unmittelbar bevorstehenden Ab -
schluß eines Abkommens Rumäniens mit den Verbandst
mächten .

Grossderzogtum Raden .
Karlsruhe , 28 . Juli .

* * Zur Sammlung und Verwertung der wildwachsen -
den Brennessel , deren Faser sich bei geeigneter Behand¬
lung zur Herstellung von Gespinsten eignet , wurde eine
gemeinnützige Nesselfaser -Verwertungs - Gesellschaft mit
dem Sitz in Berlin gegründet . Diese vergütet sür den
Zentner der nach ihren Vorschriften gesammelten und
getrockneten Brennesselstengel frei der ten Gewinnungs¬
ort nächstbelegenen Bahnverladestelle 7 M . Die Großh .
Bezirksämter sind angewiesen , im Benehmen mit den
Kommunalverbänden die Abnahme und Bezahlung der
Brennesseln zu organisieren . Die näheren Angaben , ins -
besondere über die Errichtung von Sammelstellen und
die Anleitung über die Art des Sammelns werden von
denselben noch bekannt gegeben werden . •

Heidelberger Akademie der Wissenschaften .
(Stiftung Heinrich Lanz . )

Sitzung der Philosophisch -historischen Klasse
am 13. Mai 1916.

Vorsitz : Herr Bezold . Vorgelegt wurden : 1 . von Herrn
Bartholomae : eine Abhandlung „ Zur Kenntnis der mit -
teliranischen Mundarten . I ." N . Von demselben : eine AbHand -
lung des Herrn Professors Dr . M . Walleser (Heidelberg ) ,
„ Das Aparimitayur — u na — nama mahayana — sutram 3 . von
Herrn Preisigke : ein : Abhandlnng „ Zum Papyrus Eitrem
Nr . S . (Eine Bankurkunve aus dem Jahre 454 n . Chr .) " . Es
folgen Beratungen über das Unternehmen einer größeren Pub -
likation .

Sitzung der mathematisch - naturwissenschaftlichen Klasse
am 20. Mai 1916.

Vorsitzender : Herr Bütschi . Zur Berösfentlihunq in den
Sitzungsberichten wurden folgende Arbeiten vorgelegt : 1 .
Von Herrn Stäckel eine Arbeit von O . Perron : „Herlei -
tung des mit V I ) (x) korrespondierenden Kettenbruchs ,wenn D (x ) ein Polynom dritten Grades ist .

" 2. Eine Ar -
beit von Herrn Leo Koenigsberger : „ Criterien fürdie Jrreductibilität einer Klasse homogener linearer Differen¬
tialgleichungen .

" Hieran schließen sich geschäftliche Verhand -
lungen , so . ^ ie die Bewilligung einer Unterstützung von 300
Mark für eine wissenschaftliche Arbeit .

Sitzung der naturwissenschaftlich -mathematischen Klasse
am 1 . Juli 1916.

Vorsitzender : Herr Bütschi . Folgende wissenschaftliche Ar -beiten werden eingereicht : 1 . ^ urtiuS u . FranzenH- Über die chemischen Bestandteile grüner Pflanzen . 9 . Mit -
teilung : über einige nichtflüchtige in Wasser lösliche Be-
rmdteile

der Edelkastanienblätter . Vorgelegt von Herrnurt ^ius . 2. Perron O . Neue Existenzsätze für implicite

Funktionen . Vorgelegt von Hern Siäckel . Es folgen Be -
sprechungen über geschäftliche Angelegenheiten , geplante Un¬
ternehmungen , sowie Mitteilungen des Vorsitzenden .

Der Zugang an neuerbauten Wohnungen in Baden in den
ersten sieben Monaten des Jahres 1915.

Im Jahre 1915 wurden die Zählungen der Rohbaurevisio -
nen weitergeführt , die seit dem Januar 1914 in den Gemein -
den von 1Ä>0 und mehr Einwohnern und sonstigen Gemein -
den mit industrieller und steigender Bevölkerung vorgenom -
men wurden . Das Ergebnis der Zählungen für die Monate
Januar bis Juli liegt nunmehr vor und gestattet einen inter -
essanten Vergleich mit den entsprechenden Zählungen der sie-
ben Friedensmonate des Vorjahres . Die Gesamtzahl der in
den Monaten Januar bis Juli 1915 vorgenommenen Roh -
baurovisionen beträgt 186 gegen 1618 in der entsprechenden
Zeit 1914 ; davon kommen auf Neubauten 159 (1914 : 1477 ) ,auf Umbauten 27 ( 1914 : 141) mit im ganzen 508 Wohnungen
( 1914 : 4077 ) . Die Gesamtzahl der aus den gleichen Bau -
grundstücken von Januar bis Juli in Abgang gekommenen
Wohngebäude beträgt 16 . der Wohnungen 42 . Der reine Zu -
gang an Wohnungen für das Großherzogtum beträgt also
( 186 — 16 —) 170 Gebäude und (508 — 42 = ) 466 Wohnun¬
gen . Die Zahl der Rohbaurevisionnen im Großherzogtum
(Neu - und Umbauten ) verteilt -̂ sich auf die einzelnen Monate
wie folgt : Januar 35 Gebäuoe mit 108 Wohnungen (1914 :
88 Gebäude mit 270 Wohnungen ) , Februar 16 mit 45 ( 103
mit 267 ) , März 28 mit 50 (145 mit 317 ) , April 18 mit 2«
( 192 mit 453) , Mai 21 mit 50 (317 mit 813) , Juni 33 mit 85
(305 mit 796 ) , Juli 35 mit 133 (468 mit 1161 ) .

In 19 Amtsbezirken wurden überhaupt keine Nohbaurevi -
sionen vorgenommen , in 13 Amtsbezirken je eine und in 5
je zwei . Unter den Stadtgemeinden mit über 10 000 Ein -
wohnern erfolgte in Offenburg , Weinheim , Durlach gar keine
Rohbaurevision , in Konstanz , Baden , Lahr je eine und in
Bruchsal , Rastatt , Villingen je drei .

Von den 508 neu erstellten Wohnungen haben 21 (4,1 Proz .)ein Zimmer , 139 (27,4 Proz .) zwei Zimmer , 240 (47,3 Proz .)
drei Zimmer , 87 (17,1 Proz . ) 4—5 Zimmer , 21 (4,1 Proz .)
sechs und mehr Zimmer . Zu sämtlichen Wohnungen mit
Ausnahme von drei Zweizimmerwohnungen und einer Ein -
zimmerwohnung gehört eine besondere Küche.

Durchschnittlich entfallen auf ein Gebäude 2,73 Wohnungen .
Der Zugang betrug ohne Abzug eines abgegangenen Ge -

bäudes mit sechs Wohnungen (Karlsruhe ) in den fünf größten
badiscben Städten : Mannheim 18 Neubauten , 1 Umbau mit
127 Wohnungen gegenüber 884 im Jahr 1914 , Karlsruhe 18
Neubauten mit 86 Wohnungen gegenüber 423 im Jahr 1914,
Freiburg 7 Neubauten , 1 Umbau mit 36 Wohnungen gegen -
über 166 im Jahr 1914 , Pforzheim 4 Neubauten mit 17 Woh¬
nungen gegenüber 469 im Jahr 1914, Heidelberg 3 Neubauten ,3 Umbauten mit 11 Wohnungen gegenüber 66 im Jahr 1914 .Die Bautätigkeit ist also außerordentlich zurückgegangen .
Die Zahl der im Rohbau revidierten Wohnungen ist von 4077
in den ersten sieben Monaten des Jahres 1914 auf 1037 in
den letzten fünf Monaten des gleichen Jahres und auf 508
in den ersten sieben Monaten des Jahres 1915 gesunken .
Mehr als die Hälfte dieser Wohnungen (277 oder 54,5 Proz .)
entfielen auf 50 Neu - und 5 Umbauten in den fünf Städten
Mannheim , Karlsruhe , Freiburg , Pforzheim und Heidelberg .
Diese Gebäude enthielten demnach im Durchschnitt fünf Woh -
nungen , waren also zumeist drei - bis vierstöckige Mietshäuser ,die eine längere Bautätigkeit erfordern . Berücksichtigt man
außerdem die Verzögerung , die die Bauarbeit durch den Kriegs -
ausbruch erfahren hat (Einberufung von Bauunternehmern ,
Handwerkern u . Bauarbeitern , Schwierigkeit , Baumaterial zu
beschaffen , Zurückhaltung der Geldgeber u . a .) , fo ist wohl an -
zunehmen , daß alle größeren Mietshäuser und wohl auch die
Mehrzahl der kleineren Häuser , deren Rohbau in der Zeitvom Januar bis Juli 1915 revidiert wurde , vor Kriegsaus -
bruch angefangen waren .

Neue Wohnungsbauten dürften nur in verschwindend gerin -
ger Zahl nach Kriegsausbruch begonnen sein . Und das ist nur
zu begreiflich . Denn die künftige Entwicklung der Wirtschaft -
lichen Verhältnisse im allgemeinen und der Mietspreise im
besonderen ist noch viel zu schwer, zu übersehen , als daß sieden Privatunternehmer zurzeit reizen könnte , sein Geld in
Wohnungsbauten anzulegen . Hierzu tritt die Schwierigkeitder Geldbeschaffung und die Verteuerung der Baukosten um20 und mehr v . H . infolge des Steigens der Materialpreiseund des Arbeitermangels , so daß auch die gemeinnützige Bau -
tätigkeit trotz der an einigen Orten vorhandenen Nachfrage
nach Kleinwohnungen zu einer abwartenden Haltung genötigt
ist . Unter diesen Umständen kann auf eine nennenswerte
Wiederaufnahme der Bautätigkeit erst nach Friedensschluß
gehofft werden . (Stat . Mttgen .)

Zeitschriftcnschau .
Wir schauen gern hinter die dunkle Wand dieses schwerenKrieges . Die Besten unter uns beschäftigt immer wieder derGedanke , wie der neue Menschentypus , der Vertreter desneuen Deutschtums , das als Frucht des Krieges uns geschenktwerden soll, beschaffen sein wird . Eine Antwort auf diesei^ rage zu geben , versucht Professor Lic . W . Kapp (Straßburgt . Els .) in einem gehaltvollen Aufsatz „ Der Deutsche der Zu -

Bürgerliche Rechtspflege.
». Streitige Gerichtsbarkeit .

S .555 .2 Offenburg . I . Z.
H . 40/16 . Der Gutsbesitzer
Otto Schliephacke in Sasbach -
walden . Prozeßbevollmächtig -
ter : Rechtsanwalt Löffel in
Bühl , klagt gegen den Rent -
ner Karl Schliephacke , z . Zt .
an unbekannten Orten , unter
der Behauptung , er habe als
gesamtschuldnerischer Erbe des

verstorbenen Obergerichts -
rats Schliephacke eine Schuld
desselben an einen gewissen
Liesmann in Höhe von 3901
M . 34 Pf . bezahlt , von wel -
chem Betrag der Beklagte als
Miterbe ihm ein Drittel zu
ersetzen habe , mit dem An -
trage auf kostenfällige , vor -
läufig vollstreckbare Verurtei -
lung des Beklagten zur Zah -
lung von 1300 M . 45 Pf .
nebst 4 % Zinsen seit 3. Mai
1915 . Der Kläger ladet den
Beklagten | zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits
vor die erste Zivilkammer des
Großh . Landgerichts zu Os -
fenburg auf : Dienstag , den
5. Dezember 1916, vormittags
> Uhr , mit der Aufforderung ,

sich durch einen Ibei diesem
Gerichte zugelassenen Anwalt

als Prozeßbevollmächtigten
vertreten zu lassen .

Offenburg , 25 . Juli 1916 .
Der Gerichtsschreiber des

Großh . Landgerichts .
S .562 . Mannheim . In

dem Konkursverfahren über
das Vermögen des Kauf -
manns Leopold Kahn , aller -
nigen Inhabers der Firma
Leopold S . Kahn , in Mann -
heim ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwal -
ters , zur Beschlußfassung
der Gläubiger über die Ge -
Währung einer Vergütung
an die Mitglieder des Gläu -
jbiMrausfchusses Schlußter -
min auf :
Donnerstag , 17. August 1916 ,

vormittags 9 % Uhr,
vor dem Amtsgerichte hier -
selbst , 2. Stock , Jim . Nr . 114 .

Mannheim , 24 . Juli 1916.' Gerichtsschreiber
Großh . Amtsgerichts Z. 6.

Verschiedene

ßelMululllchimgen .
Für unser Murgwerk »

bureau suchen wir zum so-

sortigen Eintritt einen

MWenzWer .
Dem Angebot sind unter

Angabe des Gehaltsanspru -
ches Zeugnisabschriften bei -
zufügen . @.557

Karlsruhe , 26. Juli 1916.
Großh . Oberdirektion des
Wasser - n. Straßenbaues .
Abteilung für Wasserkraft

und Elektrizität .
Krems .

NWIz - WtWlW
des Großh . Forstamts Tien -
gen : Mittwoch , den 9. Aug.d. I ., früh 10 Uhr, in der
Brauerei Walter in Tien -
gen , aus Domänenwald I .
Haagwald u . II . Schwarzach .
Wald : 1245 Nadelstämme u.-Abschnitte mit 1170 ,FmLosau ^ üge mit näheren
Angaben durch das Forst -
<nnt . @ .561

Güterverkehr der l»a-
disch - schwel;. Ueber -

ga«gsstatio«en mit
der Schweiz.

Mit dem Tage der Be -
triebseröffnung der Linie

Brienz —Jnterlaken - Ost
tritt eine Neuausgabe des
gemeinsamen schweiz . Aus -
inahmstariss Nr . 14 für
Düngemittel usw . in Kraft .
Die Drucksache ist bei un -
serm Verkehrsbureau für 1
M . 40 Pf . käuflich . S .559

Karlsruhe , 26 . Juli 1916 .
Großh . Generaldirektion der

Staatseisenbahnen .

Deutsche Eisenbahn-
Gnter-, Personen -, Ge¬
päck - mtd Tier Tarife ,

Teile I«
Am 1. August 1916 tre -

ten in Kraft : @.560
1 . Zum Deutschen Eisen¬

bahn -Gütertarif , Teil I ,
Abteil . A vom 1. Jan .
1912 der Nachtrag IX ,

ß . zum Deutschen Eisen -
bahn -Gütertarif , Teil I ,
Abteil . B vom 1 . Mai
1916 der Nachtrag I ,

S . zum Deutschen Eisen¬
bahn -Personen - u . Ge -
päcktarif , Teil I vom 1 .
Mai 1916 der Nach -
trag I .

Juiist "
, i >er in der neuesten Nummer 3811 (Kriegsnummer

HOB) der Leipziger „Illustrierten Zeitung "
(Verlag I . I . We-

her ) veröffentlicht wird . Von nicht geringerem Allgemein -
interesse ist der weiter darin enthaltene Artikel „ Kriegslasten ,bei uns und unseren Feinden " von dem bekannten Natio >«ll - >
Ökonomen Geheimrat Professor Dr . Julms Wolf in Berlin .Weitere fesselnde Aufsätze schließen sich den erwächnten an .Unter den zahlreichen Bildern interessieren vor allem eine
Zeichnung der Beschießung der Höhen bei Verdun von Georg !
Lebrecht , ein farbiges doppelseitiges Blatt „ Deutsche GroH - ^kampsfchiffe im Gefecht " von Claus Bergen , Zeichnungen aus !
Mazedonien und aus der Türkei von den SondeczeichnetniAlbert Gartmann und Fritz Grotemeyer , sowie die letzte .
Zeichnung „ Die Ruinen von Doberdo " von der Hand des
kürzlich verstorbenen W . Ganse . Auch das nach dem Leben
geschaffene Bildnis des Generals von Linsingen von Stefan
Zsdor darf auf allgemeine Beachtung Anspruch erheben und
ebenso ein übersichtlicher Vergleich der Schiffs - und Mann -
fchaftsverluste , sowie der Breitseitengewichte der deutschen unH
der englischen Flotte in der Seeschlacht vor dem Skagerrak ,aus dem sich mit zwingender Deutlichkeit ergibt , auf wessen
Seite der Sieg gewesen ist.

Büchertisch.
Reichskriegssteuergesetze vom 12 . Juni 1916. TextauAgccksmit Einleitung , einem Anhang , enthaltend das Besitzsteue »

gesetz vom 3 . Juli 1913, und alphabetischem Sachverzeichnis .
München 1916 . C . H . Beck . Preis gebunden 1,80 M .

Weusste AicthtrrclchricHten .
Amtlicher Tagesbericht.

W.T .B . Graftes Hauptquartier , 28. Juli ,
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Ein deutscher Patrouillenvorstoß bracht« in der Gegend

von Neuve Chapellc 30 Gefangene ( darunter 3 Offiziere )und zwei Maschinengewehre ein .
Dem nördlich der Somme zur größten Kraft geftei -

gerten englischen Feuer folgten im Laufe des Nachmittags
starke Angriffe , die bei Poz ? res , sowie mehrfach am
Foureaux - Walde und südöstlich davon , vor unseren Stel -
lungen zusammenbrachen . Sie führten in Longueval und
im Delville - Walde zu erbitterten Nahkämpfen , aber auch
hier kann sich der Feind keiner Erfolge rühmen . — Süd -
lich der Somme ist es bei beiderseits lebhaft fortgesetzter
Artillerietätigkeit nur zu Vorstößen feindlicher Hand -
granatengrupps bei Soyeconrt gekommen ; sie sind ab -
gewiesen .

Ostlich der Maas sind die französischen Un ^ ruehmun ^
gen gegen das Werk Thiaumont erfolglos geblieben .

Östlicher Kriegsschauplatz :
Heeresgruppe des Generalfeldmar -

schalls von Hindenbnrg
Die Lage ist im allgemeinen unverändert .

Heeresgruppe des Generalfeldmar -
schalls Prinzen Leopold von Bayern

Die Russen haben ihre Angriffe mit starken Kräften
erneuert . Sechsmal sind sie seit gestern nachmittag gegendie Front Skrobowa -Wygoda (östlich von Gorodischtsche)
mit zwei Armeekorps vergeblich angelaufen . Weitere
Angriffe sind im Gange . Mehrmals fluteten die An -
griffswellen zweier Divisionen vor unserer Schtschara -
Stellung nordwestlich von Ljachowitschi zurück. Die
Verluste des Gegners sind sehr schwer .
Heeresgruppe des Generals v . Linsingen

Nordöstlich von Swiniuchh haben russische Angriffe
zunächst Boden gewonnen . Gegenangriffe sind im Gange .
Bei Postomyty warfen östcrreichisch-ungarische Truppen
die Russen auA Vorstellungen im Sturm zurück.
Armee des Generals Grafen v . Bothmer .

Keine besonderen Ereignisse .
Balkankriegsschauplatz :

Nordwestlich und nördlich von Vodcna haben sich klei¬
nere für den Gegner verlustreiche Gefechte im Vorgelände
der bulgarischen Stellungen abgestielt .

Oberste Heeresleitung .
Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den

"
redaktionellen Teil :

Chefredakteur C . A m e n d in Karlsruhe .
Druck und Verlag :

G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe ,

Me Nachträge enthalten
Änderungen und Ergänzun -
gen der Ausführungsbestim -
mungen zur Eisenbahn -Ver -
kehrsordnung , der Allgemei -
nen Tarifvorschriften nebst
Güterklasse fikcrtion und des

Nebengebührentarifs . Her -
vorzuheben von diesen Än-
derungen sind die Bestim -
mungen betr . die Erhebung
des neuen Frachturkunden -
stempels und die Erhöhung
der Verkaufspreise sür Vor -
drucke (Frachtbriefe usw . ) .

Die Ausführungsbestim -
mutißen zur Eisenbahn -Ver¬
kehrsordnung sind gemäß §
2 dieser Ordnung , das un -
verzügliche Inkrafttreten der
erhöhten Verkaufspreise für
Frachtbriefe usw . gemäß dem
vorübergehend geänderten ' §
6 a . a . O . genehmigt .

Gleichzeitig wird zum
„Deutschen Eisenbahn -Güter -
tarif , Teil I B , nebst Er¬
läuterungen und Entschei -
düngen sowie einem aus -

führlichen Sachverzeichnis "
vom 1 . Mai 1916 der Nach -
trag I ausgegeben , der ne -
ben dem vollständigen Wort¬
laut des Nachtrages unter

2 unverbindliche Erläuterun -
gen enthält .

Ferner wird mit Gültig -
keit vom 1 . August 1916 zu
8 48 der Eisenbahn -Ver -
kehrsordnung folgende Aus -

führungsbestimmung auf -
genommen : „ XVII . Der
Urachturkundenstempel wird

durch die Eisenbahn verwen -
det ."

Karlsruhe . 26. Juli 1916 .
Großh . Generaldirektion der

Staatseisenbahnen .

Güterverkehr der da-
disch - schweiz. Ueber-

gangsstationen mit
der Schweix.

Mit dem Tag der Be »
triebseröffnung der Linie

Birienz—Jnterlaken - Ost
tritt eine Neuausgabe des
gemeinsamen schweiz. Aus -
nahmetarifs Nr . 6 für Ge¬
treide usw . in Kraft . Die
Drucksache ist bei unferm
Verkehrsbureau für 1 M .
20 Pf . käuflich. @ .553

Karlsruhe , 27. Juli 1916.
Großh . Generaldirektion der

Staatseisenbahnen .
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Verzeichnis
der Vorlesungen im Win tersemester 1916/17.

(Die Ziffer gibt die Stundenzahl pro Woche an , das g bedeutet gratis .)

Theologische Fakultät .
Hoberg : Einleitung in die hl. Schrtften des Alten Testa¬

ments , 4. — Hebräische Elementargrammatik , 1 . — Exegeti-
sches Seminar : Koptisch, 2. — Braig : Einleitung in die
katholische Dogmatil und Gobteslehre, 4. — Theologische An¬
thropologie, 2. — Dogmatisches Seminar . — Mayer : All¬
gemeine Moraltheologie I bis III , 3. — Christliche Tugend -
ilehre I und II , 3. — Die Lehre vom Eigentum , 1 . — Einlei¬
tung in die theologische Wissenschaft , 2 . — Pfeilschift et :
Allgemeine Kirchengeschichte , I . Teil : 4 . — Allgemeine Kir¬
chengeschichte, III , Teil : 1 . — Kirchengeschichtliches Seminar ,
2. — Göller : Kirchenrecht , I . Teil : 4 . — Kirchenrechtliches
Seminar , 2 . •— Künstle : Homiletik, 4 . — Homiletisches
Seminar , 1 . — Heer : Erklärung des Johannesevangeliums ,
4 . — Exegetisches Seminar , 2 . - Straubinger : Theorie
der Religion , 3 . — Die Religion in der neueren deutschen
Philosophie , 2. — Sakramentenlehre und event. Efchatologie,
2. — Apologetisches Seminar , 1 . — Sauer : Die außerita -
lienische religiöse Kunst vom 15. Jahrhundert an , 2. — Ru¬
bens u . RenÄrandt , 1 . — Seminar für christliche Archäologie
und Kunstgeschichte . — Krebs : Theologische Propädeutik , 2.
— Eine später anzukündigende dogmatische Vorlesung . —
Trenkle : Erklärung des Markusevangeliums mit beson-
derer Berücksichtigung der synoptischen Frage . — Schnei¬
der : Badisches Staatskirchenrecht und Freiburger Diözesan-
recht , 2 . — Kejl l er : Die Sozialethik der Caritasarbeit , 2.
— Allgeier : Die Muttersprache Jesu , 1. D,19

Rechts - und Staatswissenschaftliche Fakultät .
Lenel : Geschichte und System des römischen Rechts (ein -

schließlich des Zivilprozesses) mit exegetischen und praktischen
Übungen für Anfänger , 9, — Übungen im bürgerlichen Recht
für Vorgerücktere mit schriftlichen Arbeiten . — Rofin :
Deutsche Rechtsgeschichte , 4. — Deutsches Reichs- und Landes -
verwaltungsrecht , 4 . — Übungen im Sozialversicherungsrecht ,
g. — von Rohland : Einführung in die Rechtswissenschaft ,
4. — Deutsches Strafprĉ ehrecht, 4 , — Strafrechtspraktikum
mit schriftlichen Arbeiten , 2. — v . Schulze - Gävernitz :
Finanzwissenschaft. — Volkswirtschaftliches Seminar . —
Alfred Schulde : Grundzüge des deutschen Privatrechts ,
4 . — Katholisches und evangelisches Kirchenrecht, 3 . —
Diehl : Praktische Rationalökonomie , 4 . — Volkswirtschaft¬
liches Seminar , 2. — Mevkel : Bürgerliches Recht II , 1 .
(Sachenrecht) , 4. — Bürgerliches Recht II , 3 lErbrecht) . —
Badisches Landesprivatrecht , 1 . — Zivilprozeßrecht I , 5 . —
91 ctgler : Deutsches Strafrecht , 6 . ■— Deutsches Konkurs-
Prozeßrecht, 1 . — Materielles Militärstrafrecht , 2. — Zivil¬
prozessuale, das bürgerliche Recht mitumfassenoe Übungen mit
schriftlichen Arbeiten , 2. — P arisch : Bürgerliches Recht II
2 (Farnilienrecht ) , 3 . — Digestenexegese. — Liefmann :
Allgemeine Nationalökonomie mit Einschluß der Geschichte der
Nationalökonomie , 4 . — Übungen in der theoretischen Ratio -
nalökonomie, 1 . — Staatswissenschaftliches Seminar . —
Hoeniger : Bürgerliches Recht ( I . Teil : Allgemeine Lehren
und Schuldverhnltnisse) , damit verbunden Übungen für Anfän -
ger mit schriftlichen Arbeiten , 10. — Mombert : Bevölke -
rungslehre und Bevölkerungsstatistik, 2 . — Methoden und Ob-
jekt der Nationalökonomie, 2 . — Proseminar über Konjunktur
und Wirtschaftskrisen, 2. — Seminar . — Kantorowicz :
Geschichte der Rechtswissenschaft von den Römern bis zur Ge-
genwart , 2. — Rechtsphilosophische Übungen, 2 g . — Die Stel¬
lung der Frau in Staat und Gesellschaft , von den ältesten
Zeiten bis zur Gegenwart , 1 . — Rudolf Schultz : Deut -
sches Zivilprozeßrecht II , 2. — Deutsches Reichs- und Landes -
recht der freiwilligen Gerichtsbarkeit , 3. — Einführung in
die Grundbegriffe des Zivilprozeßrechts, 1 . — Grundzüge der
geschichtlichen Entwicklung des deutschen Zivilprozeßrechts , 1 .
— Repetitorium im deutschen Zivilprozeß - und Konknrsrecht,
8. — Besprechung grundlegender zivilprozessualer Reichsge-
richtsentfcheidungen, 2 . — Koellreutter : Badisches
Staats -, Verwaltungs - und Finanzrecht , 2. — Grundzüge des
sozialen Versicherungsrechts. 1 . Briefs : Sozialökonomische
Theorie und kriegswirtschaftliche Erfahrungen , 1 . — Prosemi¬
nar : Theoretische Grundfragen der Sozialökonomie , 2. — v.
Beckerath : Industrielle Organisationsfragen unter beson -
derer Berücksichtigung der Kriegswirtschaft und der Überlei-
tung in den Friedenszustand . 2. — Praktische Übungen (Pro -
seminar ) über Jndustriepolitik , — Pringsheim : Pandel -
tenexegese, 2. — Merk : Badische Rechtsgeschichte , 1 . — Ein -
führung in den allgemeinen Teil des öffentlichen Rechts, 1 . —
Repetitorium über das Recht des B .G .B , (mit schriftlichen Ar-
beiten ) , 2. — Haecker : Landwirtschaftliche Betriebslehre 2
g. — Waltz : Militärstrast >rozeßrecht, 2.

Medizinische Fakultät .
Wiedersheim : Systematische Anatomie des Menschen,

I . Teil , 5 . — Präparierübungen , 60. — von Kries : Physio¬
logie der Bewegung und Empfindung , 6. — Physiologisches
Praktikum , 4. — Arbeiten im physiologischen Institut für Ge-
ubtere . — Kraske , Vertreter : Privatdozent Oehler :
Chirurgische Klinik und Poliklinik , 5 . — Kili ani : Orga¬
nische Experimentalchemie, 5. — Arbeiten und Übungen im
chemischen Laboratorium (med . Abteilung ), 44. — Chemisches
Praktikum für Mediziner , 6. — Axenfeld : Augenklinik, 3.
— Augenspiegelkurs, 3. — Augenerkrankungen bei Allgemein-
leiden mit Krankenvorstellungen , 1 . — Arbeiten im Labora¬
torium der Klinik. — H oche : Psychiatrische Klinik, 3 . — Or¬
ganische Krankenheiten des Nervensystems, 1 . — Aschoff :
Pathologisch-anatomische Demonstrationen mit Sektionsübun -
geN ' 4 . — Praktischer Kurs der pathologischen Histologie, 4. —

'ni pathologischen Institut . — Krönig : Geburts -
hrlflich -gynakologische Klinik, 4 . — Geburtshilfliche Poliklinik.

Straub : Experimentelle Pharmokologie I . Teil , 4 . —
^pharmakognostisches Praktikum , 3. — Arbeiten im pharma¬
kologischen Institut . — de la Camp : Medizinische Klinik, 3.
— Medizinisch-propädeutische Klinik. 2 . — Arbeiten im La-
wratvrium der Klinik. — Hahn (event. Schottelius ) :
Hygiene l . Teil , 2. — Bakteriologischer Kurs I , Teil 4 . —
Arbeiten im hygienischen Institut und Untersuchungsamt . 36.

— Schlegel : Die tierischen Parasiten als Krankheitserre -

ger, 1 . — Kurs der Bakteriologie und Serologie für Staats -

tierärzte . — Arbeiten im tierhygienischen Institut . — Bloch :
Die Untersuchungsmethoden der Ohrenheilkunde mit praktischen
Übungen, 2. — Klinik der Ohrenkrankheiten , 2 . — Poliklinik
für Ohrenkranke, 3. — Schüle : Gerichtliche Medizin für
Mediziner mit Demonstrationen , 3. — Gerichtliche Medizin
für Juristen mit Demonstrationen , 2 . — Ausgewählte Kapi¬
tel der inneren Medizin , 1 . — Kahler : Die Untersuchung
der Luftwege und der oberen Speisewege, Vorlesung und Kurs ,
2. — Klinik der Krankheiten der Luftwege und der oberen
Speisewege, 2. — Herrenknecht : Zahnärztliche Poliklinik ,
6. — Plombierkurs , 27 . — Technische Arbeiten irrt Labora¬
torium , 39. — Zahnextraktionskurs nur für Mediziner mit
Diagnostik der Mund - und Zahnkrankheiten , 1 . — Zahnärzt¬
liches Kolloquium, 1 . — Noeggerath : Kinderklinik, 3 . —
Ernährung und Ernährungsstörungen des Säuglings , 1 . —
Ziegler : Medizinische Poliklinik , 3 . — Distriktspoliklinik ,
2. — Knoop : Physiologische Chemie, 2 . — Arbeiten und
Übungen im physiol .-chem Institut . — Einleitung in das
chemische Praktikum für Mediziner , 1 . — R o st : Klinik und
Poliklinik der Haut - und Geschlechtskrankheiten, 3 . — Ausge¬
wählte Kapitel aus der Pathologie und Therapie der Go-
norrhoe , lg . — Arbeiten im Laboratorium der Klinik. —
Sonntag : Ausgewählte Kapitel aus der Geburtshilfe , 1 . —
Ritschl : Frakturen und Luxationen nebst Verbandkurs , 3.
— Kurs der Mechanotherapie und Orthopädie mit Vorstellung
und Begutachtung Unfallverletzter, 2. — Bulius : Frauen¬
krankheiten, 2. — Autenrieth : Pharmazeutische Chemie I,
2 . — Darstellung und Wertbestimmung offizineller Präparate ,
1 . — Reerink : Chirurgisches Kolloquium für Fortgesehnt »
tenere , 2. — Unfallbegutachtung, 1 . — Röntgendiagnostik. —
Diagnostik der Blasenerkrankungen durch Cystoskopie. — Die
funktionelle Nierendiagnostik. — Roos : Magen - und Darm -
krankheiten, 1. — Technifch-therapeutischer Kurs , 2 . — Ein¬
führung in die innere Medizin für Studierende der Zahnheil -
künde , 1 . — Fischer : Topographische Anatomie , 2 . — von
Gierke : Pathologische Anatomie des Zentralnervensystems ,
1 . — Hegar : Beckenlehre und Geburtsmechanismus , 1 . —
Ausgewählte Kapitel aus der Gynäkologie, 1 . — Deter -
mann : Physikalische Therapie , 2 . — Ernährungstherapie , 1 .
— Oberst : Allgemeine Chirurgie , 3. — Kurs der Röntgen¬
untersuchung , 1 . — Mangold : Physiologie der Verdauung ,
1 . — Physiologie des Herzens , 1 . — G au ß : Geburtshilflicher
Operationskurs , 3 . — Geburtshilflich -gynäkologischer Unter¬
suchungskurs, 1 . — v . Szily : Untersuchungsmethoden des
Auges , praktischer Kurs , 1. — Patholische Anatomie und Bäk-
teriologie des Auges , 1 . — Hotz : Spezielle Chirurgie , 2. —
Hildebrandt : Diagnostik und Therapie der Lungentuber -
kulose mit Demonstrationen , 2. — Ausgewählte Kapitel der
speziellen Pathologie und Therapie der Herzkrankherten, 1. —
Diep gen : Medizinische KuNurgeschichte des Mittelalters ,
1 . — Die Medizin und der ärztliche Stand bei den Naturvöl -
kern und den Kulturvölkern des Altertums , 1 . — Medizin¬
historische Übungen, 1 g. — Bacm ei st er : Kurs der chemi -
schen und mikroskopischen Diagnostik, 2 . — Nißle : Bakterio¬
logischer Kurs , 2. — Trend elen bürg : Arzneiverord¬
nungslehre mit praktischen Übungen, 2. — v . Berenberg -
Goßler : Knochen - und Bänderlehre , 5 . — Küpferle :
Kurs der physikalischen Untersuchungsmethoden für Anfänger ,
3 . — Kurs der internen Röntgendiagnostik und -Therapie , 2.
— Hauptmann : Gerichtliche Psychiatrie , 1 . — Soziale
Medizin , 1 . — Arbeiten im anatomischen und serologischen
Laboratorium der psychiatrischen Klinik. — Oehler : Wund¬
krankheiten und Wundbehandlung , 2. — Kurs der Cystoskopie ,
1 . — Stuber : Praktischer Kurs der Stoffwechseluntersu -
chungen, 2 . — Kurs der physikalischen Untersuchungsmethoden
für Fortgeschrittenere , 3. — Kehrer : Psychiatrischer Unter¬
suchungskurs, 1 . — Kriminalpsychologie und Psychologie der
Aussage, 1 . —

Philosophische Fakultät .

Kluge : Deutsche Lautgeschichte , 2 . — Nibelungensagen und
Nibelungenlied , 2 . — Deutsche Etymologie, 1 . — Deutsches
Seminar : Grammatische Übungen, 1 g . — Baist : Altfran -
zösische Literatur , 2. Teil , 4 . — Interpretation eines altfran¬
zösischen Textes , 2 . — Übungen des Seminars für romanische
Philologie , 2 g . — Fabricius : Griechische Geschichte im 5.
Jahrhundert vor Christi Geburt , 4 . — Historisches Seminar ,
Abteilung für alte Geschichte : Übungen im Anschluß an Taci -
tus , 2 g. — v . Below : Deutsche Verfassungsgeschichte im
Mittelalter , 4 . — Übungen des historischen Seminars (Fragen
aus der älteren deutschen Wirtschaftsgeschichte) , 2 g. —
Finke : Quellenkunde des Mittelalters und der Neuzeit bis
zum westfälischen Frieden mit besonderer Berücksichtigung
Deutschlands, 3 . — Badische Geschichte im Überblick , 2. —
Übungen im historischen Seminar (im Anschluß an die Quel -
lenkunde) , 2. — SR ach fahl : Neunzehntes Jahrhundert , Teil
II . 4. — Historisches Seminar (Abteilung für Neuzeit ) , 2 g. —
Körte : Griechische Metrik , 4. — Das griechische Drama , 1 .
— Seminar : Menander , 2 g. — Husserl : Allgemeine Ge¬
schichte der Philosophie, 4. — Philosophisches Seminar ( 1.
Probleme der Urteilstheorie , 2 g. , 2. Berkeleys Prinzpien ) . 2
g . — Immisch : Catull , 2 . — Die griechische Sprache in der
hellenistischen und in der Kaiserzeit , 2. — Seminar für klas¬
sische Philologie : Seneca Rhetor . , 2 g. , Theognis , 2 g. —
Reckendorf : Türkische Sprache , Anfangskurs , 3. — Tür¬
kische Lektüre, 1 . — Die Glaubenslehren des Islams , 2. —
Orientalisches Seminar (Arabische Lektüre) , 2 . — Thiers ch :
Die Wiedererweckung der Antike, 3. — Das Porträt bei den
Römern , 1 . — Archäologische Übungen, 2 . — Sütterlin :
Sprache und Denken, eine Einführung in die Sprachpsycholo-
aie . 2. — Grnndzüge der Phonetik , Sanskrit II . 2. — Sprach¬
wissenschaftliches Seminar , 2 g . — Brie : Englische Literatur
im Zeitalter von Wordsworth und Byron . 2. — Altenglische
Übungen, 2 . — Seminar für englische Philologie : Übungen,
2 g. — Levy : Interpretation eines altfranzösischen Textes ,
2 . — Reufranzösische Jntonationsiibungen , 1 . — John
Meier : Literarhistorische Übungen für Anfänger : L . LH -

lands Balladen , 2 g. — Witkop : Die deutsche Novelle, 2. —

Ibsen und Striudberg , 2 . — Seminar für Literaturgeschichte:
Die Stürmer und Dränger , Grabbe , Büchner, 2 g . —

Große : Einführung in das Studium der Ethnologie , 2. —

Michael : Allgemeine Geschichte des 17. und 18. Jahrhun¬
derts , 4. — Übungen zur Einführung in das Studium der
mittleren und neueren Geschichte (Proseminar ) , 2 g . — © lit¬
tet : Graphische Spezialitäten , 1 . —Cohn : Goethes Welt¬
anschauung, 2. — Psychologische Pädagogik , 2. — Philosophische •

Besprechungen, 1 % g. — Psychologische Arbeiten , g. — Eck¬
hardt : Mittelenglische Literaturgeschichte von ihren Anfän -

gen bis zu Ehaucer , 2 . — Götze : Walther von der Vogel-
weide, 2 . — Deutsches Seminar : Mittelhochdeutsche Übungen,
2 g. — Gramm : Geschichte der Landschaftsmalerei , 2 . —

Aly : Herodot und die Anfänge der griechischen Prosa , 2 . —

Lateinische Syntax und Stilistik lCiceros Paradoxa ) , 2 . —

Griechische Papyrusbriese , 2 g. — Kurs I für Juristen zur
Einführung in die Quellen des römischen Rechts, 2 . — Eitel :
Lateinische Paläographie , 2 . — Mehlis : Philosophie der

Kunst, 2. — Kolloquium über Geschichte der Philosophie, 1 % .
— Wolf : Allgemeine Verfassungsgeschichtedes 19, Jahrhun -
derts , 2. — Übungen zur neueren Geschichte, auch für Anfän -

ger, 2 g . — Valentin : Renaissance und Reformation , 3.
— Übungen über den deutschen Humanismus , 2 g . — K r o -

tj e r : Philosophie der Geschichte , 4. — Brinkmann : Die
'
Großmächte im 19 . Jahrhundert , 2 . — Übungen zur Vorge¬
schichte des mitteleuropäischen Problems , 2 g. — Fried -
laender : Klassizismus und Romantik um 1890 , 2 . — Die
Architekturen Michelangelos (Übungen ) , 2 . — Heidegger :
Wahrheit und Wirklichkeit , 1 . — Panfler : Corneille und
Racine , 2. — Victor Hugo, sa vie, son oeuvre , 1 . Über¬
setzung und Erklärung der Fabeln Lafontaines , 2. — Semi¬
nar : Stilübungen für jüngere und ältere Semester je 2. —
Ammann : Lateinkurse für Mindergeübte , 4 und Vor-

geschrittenere, 2. — Lateinkurs (II ) für Juristen zur sprach -

lichen Einführung in die Quellen des Römischen Rechts, 2.
— Lateinische Stilübungen , 2. — Griechisch für Anfänger 4,
und Fortgeschrittenere , 2 . Koelbing : Englischer ©lernen»
tarkurs , 4. — Lektüre englischer Erzählungen , 2 . — Lektüre
ausgewählter Gedichte der englischen Präraphaeliten , 2. —

Übersetzung einer modernen deutschen Erzählung ins Englische,
2. — Hoppe : Harmonielehre , 1 . — Vorübung zum Partitur¬
lesen, Elementarinstrumentationslehre . — Ausgewählte Kapi¬
tel aus der Musikgeschichte , g . — Jnstrumentalkurse in Form
von Einzelunterricht für Klavier , Harmonium , Orgelpedal -

spiel, technische Kurse am Virgiltechnikklavier, auch für alle
Arten Orchesterinstrumente . — Übung im Sologesang ,
Ensembleübung , Kammermusik. — Universitätsorchester . —

Universitätschor. — Zorn : Zeichen - und Malkurs , 2.

Naturwissenschaftlich- mathematische Fakultät .

Himstedt : Experimentalphysik, 5 . — Übungen aus der
theoretischen Physik , lg . — Physikalisches Praktikum , 15. —

Physikalisches Kolloquium, 2 . — Anleitung zum selbständigen
Arbeiten . — Stickelberge r : Differentialrechnung , 4. —

Übungen zur Differentialrechnung , 1 . — Theorie der Diffe¬
rentialgleichungen , 4. — Seminarübungen zur Theon „• der
Differentialgleichungen , 1 . — Gattermann : Anorganische
Experimentalchemie, 5 . — Chemisches Praktikum , 47 . —

Übungen im Experimentieren und Vortragen , 2 g . — Olt -
manns : Pflanzengeographie , 2 . — Bakterien und niedere
Pilze , 2. — Kleines botanisches Praktikum , 3 . — Botanische
Arbeiten für Geübtere , 42. — Heffter : Differentialgeome¬
trie , 4 . — Mathematisches Seminar , 2 g. — Sie ecke : All¬
gemeine Geologie, 5. — Anleitung zu selbständigen Arbeiten .
— Geologische und paläontologische Übungen , 2—8 . — Neu¬
mann : Mathematische Geographie und Klimalehre , 4 . —
Südwestdeutschland mit besonderer Berücksichtigung Badens , 2.
— Geographisches Seminar , 2 . — Osann : Allgemeine Mi¬
neralogie , 4. — Übungen im Bestimmen von Kristallmodellen
und Mineralien , 2. — Anleitung zu selbständigen Arbeiten .
— Doflein : Allgemeine Biologie, 3. — Allgemeine und
spezielle Parasitenkunde , 2. — Zoologisches Praktikum für Ge-
übtere . — Zoologisch-mikroskopisches Praktikum für Anfänger ,
3 . — Bolza : Einführung in die Gruppentheorie , 3 . —

Meyer : Elektrochemie, 2 . — Photographie , 2. — Mecha¬
nische Wärmetheorie , 2. — Physikalisch -chemisches Übungsprak¬
tikum, 2. — Selbständige physikalisch-chemische Arbeiten . —

Loewy : Analytische Geometrie des Raumes , 4. — Übun¬
gen zur analytischen Geometrie des Raumes , 1 . — Äoenigs .
berger : Mathematische Physik mit Übungen , 2. — Repeti¬
torium der mathematischen Physik, 2 - — Relativitätstheorie »
1. — Anleitung zu selbständigen Arbeiten . — Riesens eld :
Anorganische Technologie, 2 . — Elektrochemisches Praktrkum »
3. — Anorganisch-technologisches Praktikum , 2 . — Fromm :
Organische Experimentalchemie, 5. — Repetitorium der anor¬
ganischen Chemie, 3. — Neigen : Qualitative Analyse, 3.
— Übungen im Bestimmen von Minerali «n aus chemischem
Wege, 2. — Ski ta : Spezielle Kapitel und Methoden der
organischen Chemie, 2. — Seminar der organische« Chemie, 1.
— Deninger : Paläontologie der Wirbellosen , 3. —
Soe llner : Neuere Arbeiten aus dem Gebiet der Petro -
graphie , 1 . — Guenther : Twifc &ui der Tropen , 1. —
Gaede : Technisch -Physikalisches Praktrkum für Raturwtsser»-
schaftler, 2. — Anleitung zu selbständigen Arbeiten . —
Kühn : Physiologische Übungen für Naturwissenschaftler , 3.
— Die Sinnesorgane der Tiere , 2. — Wepfer : Geob
von Europa , 2. — Dove : Afrikantstlhr Kriegsziele euroi
scher Böller , 1 . — Übungen zur medizinischen Geographie , 1.
— Ansel : Populäre Astronom« , 2. — HitranelSmechoiril I,
2. — Madelung : Moderne Theorie« der organischen Eh«-
mie, 1 . — Heß : Ausgewählte Kapitel a»s der Geschicke ba
Chemie, 1 . — Schw ar z : Theorie der q«ontitc^ iv«n Anoltzfti.
1 . - Seith : Darstellende Geometrie. L. — Übungen hierz«
2 g.
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